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gem. § 14 Gefahrstoffverordnung
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	Datum: 
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	Dokument-Nr.

 uw-b01h.doc

	Gebäude:
	
	Arbeitsbereich:
	

	Abteilung:
	
	
	

	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

	Verbindungen organischer Säuren mit Peroxid-Gruppen, z.B. 4,4'-Dichlorbenzoylperoxid, Benzoylperoxid, 
m-Chlorperbenzoesäure usw.

	Form: 
	
	Farbe:
	
	Geruch: 
	

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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Explosionsgeféhrlich
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	Über 70 °C spontane Zersetzung möglich. Gefährliche Reaktionen: Explosionsgefahr beim Zusammenbringen mit Rost, Asche, Schmutz, reduzierend wirkenden Substanzen.
EXPLODIERT in trockenem Zustand beim Erhitzen.
Durch Schlag, Reibung, Feuer oder andere Zündquellen explosionsgefährlich.
An der Haut geringe, an Schleimhäuten, Auge und nach Verschlucken starke Reizwirkung. Bei empfindlichen Personen kann Sensibilisierung auftreten.
Bei Verwendung als synthetisches Reagenz und bei Vernichtung kleiner Mengen von Rückständen sind keine Umweltprobleme zu erwarten.

	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	Gut verschlossen, kühl lagern (unter +25 °C) Nicht mit leicht entzündlichen Stoffen zusammen lagern. Schlag und Reibung vermeiden. Explosionsgefahr.
Neoprenhandschuhe als kurzzeitiger Spritz- und Staubschutz ansonsten geeignete Handschuhe entsprechend dem jeweiligen Sicherheitsdatenblatt verwenden.

	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	Notruf:
	112
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	Brand:
	Entstehungsbrände mit Wassernebel oder Wasserstrahl bekämpfen.
Brandgase nicht einatmen!  Atemschutz: Kombinationsfilter ABEK.

	
	Auslaufen / Verschütten:
	Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. Mit flüssigkeitsbindendem Material wie z. B. Vermikulite, Rotisorb, Chemizorb, Rench-Rapid aufnehmen. Festsubstanzen vorsichtig trocken aufnehmen. Bei möglicher Gasentwicklung Atemschutzfilter ABEK erforderlich.

	ERSTE HILFE
	Notruf:
	112
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Ersthelfer

hinzuziehen
	Verschlucken:
	Bei Bedarf Giftinformationszentrum Tel.: 22032 anrufen, 
Sicherheitsdatenblatt bereithalten. Informationen abwarten. 
Kein Erbrechen herbeiführen. Sofort in kleinen Schlucken Wasser trinken.  Sofort Arzt hinzuziehen.

	
	Einatmen:
	Verletzten an die frische Luft bringen. Arzt hinzuziehen. 
Bei Bewusstlosigkeit Lagerung in stabiler Seitenlage.

	
	Hautkontakt:
	Benetzte Kleidung sofort wechseln. 
Betroffene Hautstellen sofort mit Wasser und Seife gründlich abwaschen und nachspülen. 

	
	Augenkontakt:
	Augen bei geöffnetem Lidspalt mind. 15 Minuten spülen. Arzt aufsuchen.

	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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	Für die Entsorgung von Restmengen ist das Zentrale Sammellager zuständig, Tel.: 3124. 

Die Richtlinie zur Entsorgung von Abfällen des jeweiligen Instituts beachten.

	Erstellt: F. Kost  
Bei Problemen, Anfragen oder Kommentaren wenden Sie sich bitte an den Sicherheitsbeauftragten oder die zuständige Fachkraft für Arbeitssicherheit.
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